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Seit Januar bieten wir unseren
Kunden zusätzlich ein kleines
Sortiment an BIO-Brot und BIO-
Brötchen aus besten ökologi-
schen Zutaten an.
Besonders interessant ist dieses
Angebot nicht nur für bewusst ge-
sundheitsorientierte Menschen,
sondern auch für solche, die mit
einer Allergie (Bsp. Weizenaller-
gie) belastet sind. Wir backen öko-
logisches Brot aus Dinkel mit Rog-
genmehl.
Die Lieferung der ökologischen
Rohstoffe erfolgt durch die Rolle-

Mühle in Waldkirchen/Erzgebirge.
Entsprechend der EG-Verordnung
wird unsere Bäckerei regelmäßig
einer Kontrolle durch die zustän-
digen Öko-Kontrollstellen unterzo-
gen.
Das gibt den Kunden die Sicher-
heit, dass wirklich nur ökologisch
erzeugtes Getreide zu ÖKO KORN
Backwaren verarbeitet wird. Bei
regem Interesse unserer Kund-
schaft an Biobackwaren möchten
wir sehr gern für die Zukunft un-
ser Sortiment erweitern.            ■

Die Bäckerei Günther informiert

Mit einer Verkaufsaktion am 20.
und 21. Januar 2005 konnte die
Fleischerei Schmidt aus Meerane
den Flutopfern in Asien helfen.
Von dem Verkaufserlös rauchfri-

Fleischerei Schmidt

hilft mit bemerkenswerter Aktion
scher Knacker und Wiener Würst-
chen wurden 50% der Einnahmen
gespendet. 250 Euro konnten
somit auf das Konto der Welthun-
gerhilfe überwiesen werden. Das
Team der Fleischerei Schmidt
möchte sich bei allen Kunden, die
mitgeholfen haben, dieses gute
Ergebnis zu erlangen, ganz herz-
lich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Firma
Deko-Handel Meuschke und der
Firma Schwarz Druck, Werbung
und Verlag GmbH Meerane für
ihre Unterstützung.                    ■

Die Spendenaktion, zu der Lehrer,
Schüler und Eltern der Tännicht-
schule aufgerufen hatten, wurde
ein großer Erfolg. Im Zeitraum vom
3. bis 21. Januar 2005 wurde in
den einzelnen Klassen für die
Opfer der Flutkatastrophe in Süd-
asien gesammelt. Das Motto der
Sammlung war „Schüler helfen
Schülern“, denn auf Anregung des
Schülerrates soll die erreichte
Summe gezielt einer Schule oder
Kindereinrichtung in den betroffe-
nen Gebieten zugute kommen.

Tännicht-Schule spendet 1226 Euro für

Flutopfer
Höhepunkt der Spendenaktion
war der „Tag der offenen Tür“ am
21. Januar 2005. An diesem Tag
konnten über 500 Besucher be-
grüßt werden. Der Erlös der Tom-
bola, die eigens zur Unterstützung
der Spendenaktion von der Schü-
lerfirma organisiert wurde, ging
mit in die Spendensumme ein, die
am Ende stolz verkündet werden
konnte:
1226 Euro spendet die Tän-
nichtschule Meerane für die Flut-
opfer!                                        ■

Erschüttert haben auch die Schü-
ler unserer Goetheschule in den
Weihnachtsferien  von  den
schrecklichen Auswirkungen der
Flutkatastrophe in Asien gehört.
Nach einer Gesprächsrunde im
Ethikunterricht entschloss sich
die Klasse 8a zu einem Spenden-
aufruf. Die Schüler fertigten ein
Plakat, an dem eine kleine Spen-
denbüchse angebracht war. Bei-

Spendenbüchse in Goetheschule
des wurde im Schulhaus aufge-
hängt. Jeder konnte so einen klei-
nen Betrag einwerfen. Es dauerte
auch gar nicht lange und die
Büchse musste zum ersten Mal
geleert werden. Wir freuen uns,
dass insgesamt ein Betrag von
100 € zusammengekommen ist.
So ist ein Teil unseres Taschengel-
des einem guten Zweck zugute
gekommen. Schüler der Kl. 8a   ■

Die Spendenbereitschaft der
Meeraner Bürger und Unterneh-
men für die Opfer der Flutkatastro-
phe in Südasien ist ungebrochen,
bis zum 2. Februar sind bereits
4415 Euro auf das Spendenkon-
to der Stadt eingegangen. Allein
die Firma CCL Battery Label
GmbH Meerane (vormals Stein-
beis) spendete 1000 Euro. Ver-
schiedene Aktionen in der Stadt
haben weiterhin zu dieser Summe
beigetragen. So wurde im Rah-
men des Neujahrsempfanges von
den Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung ein Kuchenbasar durchge-
führt. 350 Euro konnten auf das
Spendenkonto überwiesen wer-
den. Die eingegangenen Spenden
werden für ein Sozialprojekt, über

das die Stadt die Patenschaft
übernimmt, verwendet. Für die
Zuweisung eines solchen Projek-
tes ist die Stadtverwaltung bei der
Kommunalen Koordinierungsstel-
le „Wiederaufbau Asien“ regis-
triert. Das Auswärtige Amt koordi-
niert die Hilfsangebote und arbei-
tet eng mit der Kommunalen Ko-
ordinierungsstelle zusammen. Die
Stadt dankt den Meeranern herz-
lich für die Spendenbereitschaft.
Über den weiteren Verlauf der
Spendenaktion wird informiert.
Wer helfen möchte, kann seine
Spende auf das Konto einzahlen:
Commerzbank Meerane, Konto-

Nummer: 7301005, Bankleit-

zahl: 87040000, Stichwort: Erd-

beben Asien – West Aceh.       ■

Spendenbereitschaft der Meeraner hält an

Die Nachricht von der Flutkata-
strophe in Südasien hat Schüler
und Lehrkräfte der Dr.-Päßler-
Schule in Meerane sehr erschüt-
tert. Schnell war man sich einig,
helfen zu wollen. Die Werkstufe 2
erzielte mit einem Kuchenbasar
und Spendengeldern einen Be-
trag von 300 Euro, die MS 2 ver-
anstaltete ein Knutfest mit Knüp-
pelkuchen und Kinderglühwein.
Diese Aktion brachte 90 Euro ein
und ein leckeres Frühstück der OS
2/2 weitere 65,50 Euro.
Die Schüler der OS 2/1 hatten die
Idee, Altpapier zu sammeln. Alle
Schüler machten mit – das Ergeb-
nis: 3536 Kilogramm Altpapier.

Päßler-Schule will mit 850 Euro Kinder-

projekt unterstützen

Die Schüler, das Personal und der
Förderverein überwiesen einen
Gesamtbetrag von 850 Euro für
die Flutopfer.
Auch die Päßler-Schule möchte
gezielt ein Kinder- oder Schulpro-
jekt unterstützen.                      ■

Meeraner Kalender für guten Zweck
Die Firma Schwarz Druck, Wer-
bung und Verlag GmbH spendet
in Zusammenarbeit mit Buch &
Musik den gesamten Erlös aus
dem Restverkauf des Meeraner
Kalenders für die Opfer des See-
bebens in Südasien. Der Kalen-
derverkauf brachte allein in Mee-
rane eine tolle Summe von 320
Euro.

Bei einer Lesung in Markersbach,
an der Frau Schwarz teilnahm,
wurden Poster und der Kalender
„Emotionen“ verkauft.
Der Erlös belief sich dort auf 180
Euro, sodass die Firma Schwarz
Druck, Werbung und Verlag GmbH
insgesamt 500 Euro für die Flut-
opfer zur Verfügung stellen konn-
te.                                                   ■

Meeraner helfen den Flutopfern


